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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Dreisam - Kreis .
Rro. 2L Mittwoch den 17. März ISIS.

Mit G r o ß h er z v g l t ch Badischem gnädigste » Privilrgto .

Verfügungen des Direktorii des Dreisamkretses.
(Die Sporteln Ansätze für gcrichkiche Ermächtigung der Ehefrauen betr .)

K.D -Nro . A702 . Durch Beschluß des Grvßherzoglickrn Justiz»Mi»istrrinm » vom 10. v. M.
Rro . 538. ist verfügt worden , baß für die gerichtliche Ermächtigung der Ehefrauen zur
Samwtv . rbindlichkeit statt der an manchen Orten in Ansatz gebracht werdenden Protokollge«
bühren nur 15 kr . Sporteln und 3 kr. Stempel für jedes Individuum erhoben und »er«
rechnet werden sollen .

Dieses wird htemit allgemein bekannt gemacht.
Kreiburg den 3. Mär; 1819 .

Großherzoglich Badisches Directorium deS Dreisam , Kreises .
Frhr v . T ü r khe i m ._ Boß.

(Die Wein . Consumlton ver Wetn » Produzenteu und Händler bet.>
K. D . Rro . 4195. Da man diesseits in Erfahrung gebracht hat , daß die meisten Ac»

eisaren die gedruckte Verordnung vom 26. September >812. die Wein » Consumtion der Wein
Brvdueenten und Ländler betr. — nicht ihrem vollen Inhalte nach befolgea , indem fir die
Aufnahme dieser Consumtion meistens allein , und ohne Beizng des Ortsvorgefehten ober einer
von Lezierm zu ernennenden Gerichtsprrsou vornehmen , so werden sämmtliche Odereinneh «
merrieo und Accisoren auf die genaue Befolgung dieser Verfügung aufmerksam gemacht , und
erstere angewiesen , keine derartige Fassion anzunehmro , von der fie wissen , daß brr Ortsvor«
gefetzte be» deren Aufnahme nicht zugegen war.

Freidnrg den iS. März 1819.
Sroßherzoglich Badisches Direktorium des Dreisam • Kreises» y

_ _ _ Frbr . ». Türkhrtm . _ 8ob .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
. Schuldenllqui'daiiou des Franz Ant 0 « im Jahre >817 . verstorbene « natürliche »

Schreiber »0« Freidnrg. SohneS Georg Schreiber von Bezenhaufr»
( t ) Dkrjrnigrn , welche an die Verlassen « Ansprüche zu machen habe « , werden aufge«

fthaft de» an« dem russische « F - l zug im fodert , solche binnen z Monaten bei dem
Jahre l 8>2 .nicht mehr zmückgekommenenFranz hiesigen großherzoglichen Stadtamt» « Rrviso»
Anto » Schreiber , oder an jene seine » rate zu melden , » ldrigrnfall» da» Bermt»
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ge« den bekannten Erben überwiese« wird.
Freiburg der» io . März i 8 >9.

Großherzogltches Stadtamt.
-Schnitzler .

Schuldenliquldatlsn de- Martin Ste in in«
g r r von Ebringen.

( i) Die Schnldenliqutdation gegen dengant«
mäßigen Martin Steininger von Ebringen
wird Mo n r a g S dewz . künftigen Monat »

-frühe in Großh. I . Lanbamtr - RevikorarS Kanz¬
lei dahier vorgenommen werden , wobei samt«
liche Gläubiger unter Strafe de» MiöschlusseS
zu erscheinen haben .

Freiburg de» ro. März rZry.
Großherzogliche - Lanbamt.

W u n d t.
- Schuldenliquldatlon de » Jacob Werber

von Mappach.
( 1) Wer an - jung Jacob Werber

von Mappach « ine Forderung zu machen hat,
muß solche Mittwochs den 7. April Mor¬
gen» z . Uhr vor der TheiiungS » Commission
daselbst unfehlbar eingeben , auch allenfalstge «
Vorzug» « Recht genügend erweisen. Die
Nichterscheiaenden » erden von der Masse auö .
geschloffen.

Sandern am iS. März 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt.

-D eurer .
Schulbenliquidarion der Wittib des Joseph

B i » k e r t von Oberalpfen.
( l ) Zar Liquidirang der Schulden der kn

die Gaur gefallenen Wittib de» Joseph Kin¬
ken Metzgers von Oberalpfen ist Tagfahrt
a»f Dienstag dm iz . April vor der Liquida¬
tion » »Lornmission -im dortigen WirthShause
bei Strafe de» Ausschlüsse» von der Gant»
Masse angeordnet worden .

Waldshut den r . Mai 18iy,
Großherzogltches Bezirksamt.

Fdhrenbach .
SchuldenliqnidMon tw» Johann Irhle

von Strittberg.
( r) Ueherda» Vermbg« n de» Johann I e hJ c

t^ a Strittberg wird die Gant erkannt und
. zur Liquidation -Mittwoch de» 14. April . an¬

geordnet.
Die Johann Zehllschen Gläubiger werden

Hiemkt unter dem Präjudlzr de» Ausschlüsse»

von der Gantmaffe anfgefordert , -ihre For¬
derungen am obigen Tage im WirthShause 4«
Titfenhäußern zu liquiviren und über Vor¬
recht zu verhandeln.

WaldShul den 1 . März rgiy .
Groherzogiiches Bezirksamt.

Fbhrendach .
Schuldenlkqukdation -de» -Joseph I e hl e

von .Strittberg.
( i ) Zu Liquidirung der Schulden de » l«

Gant gefallenen Joseph Jehl « Schuster», von
Strittberg ist Tagfahrt auf Donnerstag
den 15 . April vor vet Liquidation» » Commis
sion im WirthShause -zu Tiefenhäusern -bei
Strafe des Ausschlusses von der -Gantmaffe

..angeordnet worden .
Waldshut am 1 . März 1819 .

.Großherzogltches Bezirksamt.
Föhrenbach .

Schulbrnliquidatkon des Jakob Feänbel
ln Kürzell .

f r) Alle diejenigen , welche an den in Gant
grrathenru Kaminfeger Jakob Feinde! in Kür¬
zell gegründete Forderungen zu machen haben,
werden andurch aufgefordert , solche bei dem
TheilungSkommiffariat im Kreuzwirthshauf«
daselbst am Dienstag den zs März ». I . Vor.
mittag » y Uhr vorzuvringm , -und dt« Ke-
weißurkundea vorzulegen , bei Berlurst de»

.Ausschlusses von der Masse .
Lahr den 9 . März 1819 ;

Großhrrzogliches Bezirksamt.
Frhr . v. Ltebenstei «.

Ganterkrnntnifi gegen Marlin Rei chenbach
von Herder«.

( r ) Gegen Martin Rrichenbach kn Her-
der« «st Gaat erkannt, dessen sämtliche Gläu¬
biger werden daher vorgrladen , ihr« Forder¬
ungen bei der am 1 . April im Großhrrzogl.
StadrAmtSRevisorak« angeordarten Tagfahrt
unter Volegung drr BewelSurknudeu h^j Der»
» ridung her grsezttchen Nachtheile zu liqui«
diren .

Freiburg den , 1 , März l8 «9.
Großherzogltches Stadtamt.

Schnetzlrr .
Ganterkenntoiß gegen Karl Elmlknger

von Pfaffenweiler.
( i ) Gegen KarlElmling er zaPsaffeuweile-r
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ist Gant erkannt ; eS werden daher sämmt »

ltche Gläubiger vorgclüden , ihre Förderungen
am 15. April ! d. I . vor der LhrilüngSkom »

Mission im SubenwirthShaus« daselbst unter
Vorlegung der Beweis urkunden bei Vermei »

düng der grfttzlichen Nachtheiie zu liquidiren .
Staufen den 7. März , 819 -

GroßherzoglicheS Bezirk- Amtt
Vellingen

Ganterkenntniß gegen dcnFrirdrich Engl er
von Ahndringen .

( , ) Gegen den Burger Friedrich Eng »
ker . in Kondrlngen ist Gant erkannt worden .
Dessin Gläubiger werden demnach hiermit
zu Richtigstellung ihrer Forderungen ausDien »

stag den 6 . April d. I . Vormittag » vor di«
TheilungS » Commission im WirthShau - zum
Löwen daselbst , unter Vorlegung der Be »
weiß Urkunden , und bei Vermeidung grsrtz»
lichen Nachtheil - vorgeladen .

Emmendingen den 8. März >8 >9-
GroßhcrzoglicheS Bezirks » Amt .

Bark ;
Anfförderung des Joseph Müller von

Brritnau .
( , -) Der unterm i . Februar d . I . öffentlich

vorgeladen« vagantr Joseph Müller angeb»
lich bald von Breitnau , bald von Gamer,
dingen im Fürstenthum Hohenzoller« . Sig »
mariogen , der auS dem Gefängniß de« Großh .
I. Landamt« entwichen und bi « dahin
nickt erschienen ist , wird vermöge hohen Hof»
gerichtlichen Auftrag« vom 1 . v. M R . Nro .
in ' Lrrnii 257: und 258. andnrch aufgefordery
innerhalb b Wochen a dato bei diesseitigem
Amte sich um so gewisser zu stellen und über
seinen böslichen Austritt sich zu verantwor»
ten , als sonst- gegen ihn da« Rechtliche ver«
hängt werden wird.

Freiburg den ir « März rsiry :
Troßherzogliche « Landamt .

Wundt .
Vorladung des Jakob Friedrich

Georg von Badenweiler .
( 1) Der vom leichten Infanterie » Bataillon

desertirt« Jakob Friedrich Georg von
Badenweiler wird brennt öffentlich vorgeladen-
brnnen 6 ' Woche» vor der hiesigen Gertchtsbe .
Hörde sich z« - elleo , und wegen seiner Desrr »-

ticnt fich zu verantworten , andervfallS oach d«
Landcsverfassung gegen ihn - wird verfahren -
wikoen.

Müllhrim den iV, März 1819 .'

SroßherzogltchkS Bezirks Amt :
Wagner '

Vorladung vermißter Soldat « «
( i ) Auf voraus gegangene Kommunikativ »

nen mit de» dein ffenden hohen Regiment «»
Commando und nach eingelavgtem Reskript
des hochpreisltchen Kriegs Ministeriums konnte
über da « Schicksal dieser unten benannten
Vermißte « gar keine Auskunft gegrbe » wer »
denauch find diese nicht unter denen durch
die Kundmachung - vom 8; Jänner 1816 . all »
gemein Borgelödroen begriffen , daher « kr
solche auffodern , binnen z Monate » bei ih»
re« hohen Kommando , oder bet uns unter
Vermeidung , gesetzlichen Nachtheil « sich zu
stellen;

Dom IV . Infanterie Regiment ;
Thaddä Huber von Rippvlingea ,
Franz Müller von Willaringrn ,
Heinrich Thoma « 0» Ocfiingcn .

Vom III . Infanterie Regiment ;
Xaver Biehler von Wehr ,
Joseph Baumgartner von Wehr ,
Barthvlomä Hosp - von Wehr »
Michael Banmgartner von Ha »polkngen ,
Johann Nep . Senge » von Nollinge « ,
Rupert Bruderlt von Wehr ,
Vernarb Güdemann von Wehr ,
Johann Biclmana von NiedergebiSbach ,
Karl Biehler von Hornberg ,
Michael Frommherz von Wehrhalden .
Säktngen am 1 » ; März 1819 ;

GroßherzoglicheS Bezirks Amt .
Bossi ;

Bekanntmachung und Aufforderung .
( » ) Es ist dahier «in Putsch « eingebracht

worden , der ein Wandrrbuch ddto Franken »
thal den f , Sctvber 1818; bet sich führt , und
wornach versribe Walter WalSdorf heißt ,
Tagarbeirer oder Kutscher , und au « Eitel »
drück in dt « Niederlande » bei Lurcndmg ge¬
bürtig ist.

Soviel man aber bis dahin wir ziemlicher
Gewißheit erhöhen hat , so ist sein Wandrr¬
buch entweder gestohlen , oder erschlichen, '

*
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denn derselbe soll Franz Holop heißen ,
und au » Brünn in Mähren gebürrig seyn ;
er soll unter einem k. k. Oestr . Chevaur egers .
Regiment gedient haben , und vrsermt seyn .

Dieser Putsche weiß mit dem Läugnen auf
die frechste Art umzugehen , und es möchte
seyn , daß er schon an andern Orten in Un »
tersuchung gestanden , oder ihm andere Brr »
gehen zur Last gelegt werden könnten .

Wir machen daher die Verhaftung diese »
Putschen bekannt , und fordern sämmtliche
Behörden auf , im Falle demselben rin irgend »
wo begangene » Verbrechen zur Last gelegt
werden könnte , hievon unter Mittheilung der
nöthige » Data die Anzeige anher machen zu
wollen .

Breisach den rr . März , 8ly .
Grvßherzogliche » Bezirk » » Amt .

Finnweg .
Signalement -

de » obigen Purjchen .
Derselbe ist 5 Sevuh 5 Zoll groß , angeb¬

lich 28 Jahre alt , hat braune geschnittene »
über die Srime heradhängende Haare , graue
Augen , braune Augenbrauen , etwa » dicke Na «
se , mittleren Mund , braune « starken Backen¬
bart » breites braune » Gesicht mit Blatknar «
den . Er spricht Deutsch und der Mundart
nach scheint er ein Böhme oder Mährer zu
, eyn .

Er trägt einen dunkelgrün tüchenen Tscho «
den , mit weksen Knöpfen , an den Aermeln
mit Leder besetzt , eia rocht » tüchene » Leibrl
mit gelben Knöpfen , lange Hose » von Si »
moi » « elß und schwarz gestreift , weis « garne »
ne Strümps , und kalblederne Bänoelschuhe .

Mundtvdterklärung .
( 1) Die ledige hiesig « Bürger - tochter

Klara Karlin , ward vrrmög Beschlüsse »
vom heutigen für mundtodt im erste » Grad
erklärt und unter besondere Aufsicht ihre »
Ovrigkeitlichen Pfleger » de» hiesigen Handel »,
mann « Lorenz Kelterer gesetzt , ohne dessen
Belzug « nd Genehmigung dieselbe keine » von
den im Landrechtssatz 51z . benannten Ge¬
schäften rechtsgültig vornehmen kann , wa »
hirmit zur Warnung d«s Publikum » zur
öffentlichen Kenutnkß gebracht wird .

« eil übrigen » diese» WeibSbkld , welche »

hin und wieder blödsinnig fchekrtt , öfter »
und wirklich dermal km Breisgau in der Ge .
aend vo « Wvlfenweiler im Bezirk de»
Gryßhrrgl . Landamts von Freiburg « üssig
herumziehen soll ; so wird dieselbe nicht nur
ehebälbest sich dahier zu stellen vvrgeladen ,
sondern an die betreffende obrigkeitliche Be »
Hörden bas dienstfreundlrche Ansuchen gestellt ,
rrsagte Klara Karlin , vcm welcher da »
Signalement bcigefügt wird , arrelircn und
von Ort zu Ort durch Polizei - Dieuer anher
überführen z » lassen »

Lbsfingen den 10 . März 1819 -
Großherzl . Bad . Bezirks - Amt .

Braun .
Signalement .

Dieselbe ist Zo Jahre alt , von großer Sta « .
t »r,hat schwarze krause Haare , schwarze Augen -
braunen , braune Augen , mittlere Nase » nie¬
dere Stirne , großen aufgeworfenen Mund ,
rundes Gesicht und Kinn , auch gesunde
Farbe .

Bei ihrer Entfernung von hier trug sie
«inen Rock und Schurz vo « blau und weiß
gestreiften hänfener Leinwand , einen dunkel¬
grauen Tüchenen T ' schoben , eine Schnelter
Kappe , ein rvkhe » baumwollene » Halöluch
und Stiefel .
Mundtoderklärung der Demeter Benz ' schen

Eheleute von hier .
( r ) Der hiesige Inwohner Demeter Benz

der obere wurde nebst seinem Eheweib Katha¬
rina Durst !» durch Beschluß vom rü . v . M .
für mundtodt im ersten Grad erklärt , und
für diese » Ehepaar der hiesige RathSfreund
Johann Michael Waldvogel als AufsichtSpfle «
ger ausgestellt , ohne dessen Belzug und Be¬
willigung weder Benz , noch sein Weid die im
Laudrechtssaz 51z . benannte Geschäfte rechts¬
kräftig vornehme « kann , welche - daher zur
Warnung de» Publikum » andurch bekannt ge¬
macht wird .

Löffingen de « »0 . März i8 >y .
Sroßherzogiiches Bezirksamt .

Braun .
Mundtodtmachung de » Jacob Riebrr vo «

Riegel .
( 1 ) Jacob Rieder von Riegel ' wird hiermit

im I . Grad mundtodt erklärt und ihm zum
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Uufsichtspfleger Ferdinand Schindler daselbst
destllr . ,

W » S andurch zur öffentliche « Kenntniß ge¬
bracht wird .

Enringen den 9 . März 1 S 19 . -
Großhk,,og !icheS Bezirksamt .

Dr . Kap fr rer .
Aufgehobene Mundkodserklarung des Franz

G u t m a n n von Birderbach
( 1 ) Die gr,,en den Leibgcdingsmann Franz

Gut man « von Biederbach im Jahr 1797 .
ausgesprochene Mundlodsrrkiäruvg ist aufgeho¬
ben worden , welches anmik zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

Ezach den 7 . März 18 ! 9 .
Großherzogltchks Bezirksamt .

Brrrolla .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Verschoilenheits Erklärung .
( t ) In Folge der KundschaftS - Ladung vom

18 . Februar 1818 . werben die abwesenden drei
Gebrüder Johann Anton , Georg Adam und
Joicph Anton Zipperich von Unterschupf für
verschollen erklärt -

Bvrberg den 6 . Marz 1819 .
Großherzogl . Bezirks . Amt .

Hoffmanu .
Bekanntmachung .

Don dem Hochlöblichen Dreisam » Kreis Di «
« ttsrio ist mittelst Erlasses vom 29 . v . M .
Nco . i 610 folgenden Individuen das Patent
als Frauenzimmer . Schnridertlinen auf weitere
i Jahre vom l . Jänner 1819 . au verliehen
worden :

1 . den beiden Hafeneggrrschen Lchestcrn ,2 . der Watwe Bücher ,3 . der Elisabeth« Schneider,4 . der Magdalena Feder« ,£ ■ der Franziska Laurent ,6. der Katharina Diderot ,
7 . der Thrrcfia Kaiser ,
8 . der Anna Maria Buckciseu geb . Faler .

Ferner wurde
Dir Thrresta Haus « durch Verfügung des

Hochloblichen KrelsdirectorlumS vom 1 . d. M .
Rro . ZS80 . ebenfalls zur Ausübung der Frauen «
zimmorschntiherri auf 3 Jahre berechtigt.

Welches andurch zur Kenntniß des Publi «
kums bekannt gemacht wird .

Freiburg den 9 . März I81S -
Großherzogltches Stadt - Amt .

Schnctzlrr .
Bekanntmachung .

( 2) Ich unterfertigter zweifle nicht , daß da *
verehrte Publikum von dem mir und meine »
Mitbürgern dahier begegneten Brandes - Un¬
glück vom 23 . July v . I . nicht schon sattsam
überzeugt sein wird , wodurch den auch « ke
natürlich meine im Besitz gehabte eigenthüm -
liche Bleiche sammt meinen übrigen Gebäu¬
lichkeiten rin Opfer dieses Brandes werde «
mußte .

Da ich bek dem traurigen Ereigniß und der
« nerhörtenSchnelle de» fürchterlichen Brandes ,
mit allen meinen Untergebenen alle nur mög¬
liche Mühe und RettuogSmittel aufgebothe »
und angewendtt habe , um da « mir anvertrau ,
te fremde Eigenthum zu retten da der grenzen¬
los schnelle Umgriff de« fürchterlichen Bran¬
de » mich selbst durch Rettungsversuche der frem¬
den Tücher in Gefahr brachte , so daß ich
vom Brande bedeutend verwundet , meine eigwe
Habe noch « ln Raub der Flammen wurde , wa »
auch zur weitern Beglaubigung tjeseS von
Einem Wohllöblichen GroßherzogitchenBezirkS -
amt Schönau bezeugt wird ; so hoffe ich
nicht , daß mir da » verehie Publikum wegen
hieraus ergangenem Scharen vaS wetthr Zu¬
trauen für künftigen Sommer weniger schen¬
ken « erde , sondern ich hoffe vielmehr , vaß alle
meine hochgeschätzte Freunde durch die mirqe »
wordene große Wunoenveranlaßt werden möch¬
ten , mich für künftigen Sommer desto mehr
Ihres werthen Zutrauen « zu würdigen .

Mit dieser Hoffnung belebt , und mit viel -
fälliger allenartiger Unterstützung meiner de .
nachvarten Freunden , denen Ich hiemtt öffent¬
lich meinen herzlichsten und aufrichtigsten Dank
bringe , NeS ich wir im adgewlchenen Spät¬
jahr und noch fortwährend keine Mühe und
kein Opfer zu groß , noch zu sauer werden ,
um meine Gebäulichkeiten ganz von Stein ge¬
baut wieder solid herzustellen , und einem allen «
falsigen Brannde wehr troz bieten zu kön¬
nen , desonder « die Bleicherei von alle » Ge¬
fahr einer Ueberschwemnng wett zu «« ferne » .
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« eiche» bei vielen andern Blekchereyen zu be«
fürchten ist , aüch hinsichtlich einer guten me¬
chanischer Einrichtung nebst Anwendbarkeit de»
Wassers, welches zum dauerhaften soliden weis
bleichen viele Vortheile besitzt , wovon sich ge »
« iS gute beste Bedienung erwarten läßt , wie¬
der soweit herzustellcn , um meine Bleiche
nächst künftigen Monat April wieder anfangen
« nd fortsetzcn zu kdnnen .
, Mir dieser vorläufigen Bekanntmachung
zvvdurch ich mich dem verehrtenPublikum mit :
allem : Rechte bestens zu- empfehlen glaube ,
bemerke ich noch schließlich die Niederlags »
Orte öffentlich anzuzelgen ; als in
81 lt dreifach bey H. B :Hcrbst Handelsmann .
Et . Georgen bei - Freiburg des Hr. Seba¬

stian Orr , Kerzen » und Saifen . Fabrikant.
Krozingen bei Hr. ÄndreaS HcrÄe Sohn ,

HanvelSmann.
Müllheim bei Hr. Dorn Mangold , Han¬

delsmann.
Schl ieog en bei Hr: Joseph Walz , Han¬

delsmann .
Kan der « bei Hr. Iahn unb AmbühlHan »

delsmann .
Lörrach bei H . Theodor Gebhard , Kauf¬

mann.
Güntenhausen bei Hr^ Ernst: Friedrich?

Kamüller , Kaufmann.
La r sau bei Hr. Baptzst Ritter , Lehrer :
Wehr bei Hr. DamianFrieker , Kaufmann ».

Auf obstehenden Plätzen wird alle zum
bleichen aufgegebene Leinwand re. franko ab —
und zu geführt , der Bleicherloh«, ven der Ci»
genlhümer zu bezahlen har- besieht r

für ganz rrtra weiß die Elle 3 Kr.
* halb weiß 2 Kr.
» vtettelS weiß » 1 ,/rKr .

Zwilch bezahlt- ganz oder h»lbw« i» i/rKr .
wie oben pr. Elle. .

Leine Garn und Faden ganzweis pr . Pfund ;
rc> Kr . .

»- » - halbweks 16 Kr.
All«- - baumwollene Tuch und Garn wird

» ach Qualität ! bezahlt. Ferner» wlrtr auch -
für allenfalfigea Schaden und Verlust . Ga¬
rautle geleistet. .

ES « erde« daher alle OktSvorgesetzten un»
«mhäuigst zebelhrn, ob und nachstehendes

ihren Gemeinden zu publiciren , wogegen sich
mit aller Hochachtung empfiehlt-

Aell im WiesenthaH dt« 1 . März : igly :
Peter Mdnlfort ,

Bleicher. .
Daß obige Angaben deS Bleicher »

Montfort von Iell der Wahrheit '

gemäss seien,wird « « durch bestätigt -.
Schönau : den 2 : März . 1819 »

GroßherzoglicheS Bezirksamt,
v. Weinzierl .

Kau fantr age -
Frucht . Verkauf .

( r) Aufide« zur Unterzeichneten Administra¬
tion gehörigen herrschaftlichen Fruchtspeichern'
dahier werden einige Monate hindurch au allen
Freitagru , und auf dem Speicher zu Ober.
Nimburg an allen Dienstage « FruchtQuanta
von 50 , hi» 100 Malter in kleine« Raten dem
bffintlichra Verkauf im Steigerung » » Wege .
anSgesezt.

Man bringt dkese» «»durch mit dem Anfü .
ge« zur öffentlichen Kenntuiß , daß sich die
Liebhaberan bemeldten Tagen Morgen « 9 Uhr
auf den Speichern selbst einfindrn wögen -

Emmrndingen den , r : März , 819 .
Großherzogi. Domaknen Verwaltung . -

Deiml ing .
Früchten Versteigerung :

( 1) Auf dem hrrrschaftl . Fruchtsieicher zu «
Riegel , werden Montags den L2. d. M. Vor¬
mittag- um 9 . Uhr circa 800 Sester Wtitzrn,
Roggen , Gerste und Molzer ; und Montags
den 29 . d . M. um 9 Uhr Vormittag - , eben ,
falls circa 800 Sester der nemiichen Frucht¬
gattungen in abgrtheilten Parthten gegen gleich
baare Bezahlung beim Abfassen öffentlich ver¬
steigert werden, , welche- man hiemit bekannt -

gemacht .
KtchlinSbrrgen den S . Mär, 1819 .

Großherz . Dom . Verwalt . Eudinge«.
Bardo .

Stamm und Brennholzverfiek .
gerung .

Dienstag » de» 2Z . . diese » « erden ln de« '
h : g. Rothholzwald auf der Fläche zwische«
Kenzjogen und Hausen gelegen ', »3 Stück Nvz »-
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Holreich «« , 44 Klafter Holz und -1 -202 dt« alenfallskgen Liebhaber hirdurch eiogela- M
_ « ^ «rn f- _. f. . 1« U»atCaAI* ITfclAM0H Ij >

Stück Wellen mit Vorbehalt hoher Genkhmi. -werden .
üreiburg"ben 8 . März ISIS .

gung öffentlich veritelgerr » rrora. —

Die Liebhaber können sich an obdrstimm «
tem Tag des Morgen» 8 Uhr um die Be.

Großherzogl. LandamtSrrviforat.
Sartori .

Hausverkauf .I dinaniffe zu vernehmen , auf dem Hokzschlag
( 1) Die in Nro . 4. dieses Blatte » bekannt

gemachte,Versteigerung des N a g e I sch m i e d t »
Echtiischen Hauses wird nunmehr — da
der Schazungs « Preis pr. 1800 fl. — au.

-geboren ist , Donnerstags den 1 . Avril «

rwfindrn.
Krnzingen de« rr . März >8 >9'

GroßherzogiicheS Inspektor.
Hosp .

( J »I* f « « V #» V V M A4 «• *' * * • »

Wirthshaus » Versteigerung . „ ntec ctttjig veränderter Bedingung Statt fia»

fl ) Die Joseph Dreierifcheu Eheleute den , daß der erste Termin nicht auf Oster«
von Neuershausen find Vorhabens, ihr rigenthüm- .sondern auf Pfi igsten d . I . zu bezahlen ist.
liches mit der Schilbgerrchtigkrit zum Adler vrr. Freiburg den »5. März 1819.

Großherzogl . Stadtamt . Revisorat.
Höf le.

HauSverkauf .
fthenK an der Straße von Freiburg nach En.
dingen gelegenes Wirlhshaus öffentlich verstrt.
gern zu lassen.

Dasselbe ist zwrtstbckicht , hat zwei gewölbte < » ) Bkerwlrth Welt « zu St . Blasien ist
Keller , im untern Stock drei Heilbad « und ein Willen« am Dienstag den rz . April d. I .
NuhetzbareS Zimmer , eine Küche mit Speis » seine Wohnung bestehend ln dem oder«
kammer , der zweite Stock enthält drei heizba. Stockwerk de» mit dem Kaufmann Riaub
re , und ebenwvlel unheizdarr Zimmer , einen besitzenden ganz von Stein gebauten Hause«,
Tanzsaal , und eine Küche. l« welcher Eiage 2 Stube « , 6. Kammern ,

Dieses Gebäude ist beineben» noch mit einem und 2 Kucheln .sich befiuden , nebst dazugrhb«
* geräumigen Hof umgeben , in welchem sich eine rigen . Keller , Stallung zu 8 Stück Vieh ,

große Scheuer , mit Walmrr , einem Futtrrgan » Holzhaus , und Barten am Hau « entweder
ge , und zwei Stallungen , dann zwei Schwein» zusammen , oder weil die Einrichtung so ge«

-stallen , und einem bei 25. Ruthen großen Ge» macht ist , daß sich da« Ganze füglich kn 2
müßgarten befindet , überhaupt kann dieß Gr. Wohnungen abtheilen läßt , ln 2 Adtheilu«»
bände eben so bequem auch zu einem Kramla. gen auf öffentlicher Versteigerung zu vrr«
den eingerichtet « erden. kaufen . Auch « erden an gedachtem Tag *

Dir sehr billige» Kaustbedingungen sind. Milchkühe , 1 Pferd , etwa 50 Zentner Heu ,
1 .) Vierjährige vom Kaufstag mit 5. Pro . 62 Mull Haber , 20 Faß Erdäpfel, und soa«

Cent, verztnßliche Zahlungs - Termin , wovon stige« HauSgeräth feilgrbvthe«.
aber der erste auf Wetnachtco dieses Jahrs ist. Die Versteigerung selbst wird mit dem M «»

2.) Vorbehalt Lanbamllicher Genehmigung , he und Fahrnissen Vormittag 8 Uhr in dem
«vd ebenso auch Han « de« Welte selbst angefangen und oaua

3.) deS ersten Pfandrechtes auf de» ver« mit Aussetzung de« Hause » und Zogehdrde
steigerten Realitäten. Nachmittag» r Uhr fvrtgesetzet , wozu die

4 .) daß Accts und Kaufsbrirfskösten aufdru Liebhaber hiemik eingeladen werden .
Käufer fallen , endlich St . Blasian den 8. März ihiy .

§.) daß auswärtige Käufer sich beim ersten Großherzogliches Amt« . Revisovat.
Aobothe mit legalen , Vermögens und Sitten . Potostgoo ».

> zeugnlssen ausziiwriftn haben : Kirchen . Uhr Versteigerung .
Der Ausrufs . Pretß beträgt 3600. fl. und die ( ») Auf Anordnung de« hohen Mkalsterk.

Stetgverhavvlung wird Dienstag « den 13 . um« de « Innern Katholische Kirchen Section
künftigen Monats Nachmittags 2. Uhr im de» wir» die Fertigung einer ueue« mit Schlag»
melken AdierwirthShauje vorgrurmmrn , wozu werk versehenen Uhr die Kirche von Fov»



. - c 2
bach auf Dienstag den , Z . d. M . Vormit »
tag » io Uhr auf hiesiger Amts » Kanzlei im
Abstreichr , und gegen Uedernahme der alten
Uhr , jedoch mit katisikarions ' Vorbchalt , aber «
mal versteigert werden , nachdem zu

' der des»
fallsigen Versteigerung vom 22 . Dezember v.
I . mehrere Nachgebote geschehen sind.

In dieser weitern Versteigerung ladet man
geprüfte Uhrenmacher andnrch ein.

Gernsbach den 9. März igio »
Sroßherzogliches Bezirksamt .

Aus Auftrag .
Bauer .

Früchtenverkanf .
( 2) Nach eingekommener hohe; Direktorial »

Dersüguag werden aus de« diesseitigen Spei »
chern

7- 750 Sester Korn , und
♦ . 1200 Sester Haaber

gegen gleich daare Bezahlung in kleinen Par ,
thien an denMcistbiethenden versteigert werden .

Die Steigerungen « erden vorgenomme « :
») auf dem Waldkircher Speicher , am 24 . d. M .
b ) auf dem SimonSwäkder, am r6 . d. M » und
«) auf dem Elzacher , am 27 . d. M .

wozu die SlekgernngSliebhabrr mit dem
oiageladen werden , sich an diesen Tagen auf
de« Speicher » Morgen » »0 Uhr , gefälligst ei« ,
zufinden .

Waldkicch am 10. März r 81 S.
Grvßhcrzogl . Domaincn . Verwaltung .

Fähndrich .
^ rchchtc Versteigerung . - .

( 2) A m 22. d. M . Morgen » um Ist Uhr
werden auf dom dirffeitigen Bürea «

50 Malter alter Roggen , sodann
40 » alte und 60 Malter neue

Gersten ; ferner
So , alter «ad 60 Maltr nrue -r

Dinkel
beim Aufstrekch öffentlich verkauft werden .

Brüggen den 5 . März 1819 -
Großherzozlich« Dom Verwaltung .

Fr . Freyberg .
Fruchtverkauf .

( 2) Am 24 . März d. I . Nachmittag «
I — r Uhr werden herrschaftliche Früchten da»
hier ungefähr 1002 Sester Wrizen , Halbwai »
M , Roggen , Gersten und Häher in geeig.

i6 ) -
neten Abtheilungen , gegen daare Zahlung öf.
fentlich versteigert .

Die nähern Bedfngnkffe werden bei der
Steigerung eröffnet werden .

Kenzingen den 7 . März k8ly .
Großherrogi . Domanial . Berwältung .

Harscher .
Wirthshaus Versteigerung .

( 2) Auf '
Verlangen der Erbe » der vrrstor »

denen Maria Anna Betrer gedornen Schäeh »
tele .dahier , wird ihr auf dem Hauptplatze
daselbst gelegene« HauS samt der Taftraschild «
gerechtsamme znr Sonne , nebst Waschhaus ,
Schcnrr » Stallung , Hau « garten und einem
laufenden B . unncn im Hof , am Montag
den 22. d . M Nachmittags 2 Uhr in gedach»
tem Wirth - hauS selbst unter billigen Beding »
niffea öffentlich an den Meistbietenden ver¬
kauft .

Waldksich den 4 . März . 18ly .
Großherjogltches Amlsrevisorat.

Dobel .

Pacht - Antrag .

Metzig . Verpachtung .
( t ) Dir hiesige Etadtgemeinve hat sich ent¬

schlossen , das ihr zustehende Metzigrccht da¬
hier auf rin oder mehrere Jahre an einra
tauglichen M tzgermeister oder sonst jemand ,
der die Metzig durch einen erfahrnen Metzger¬
knecht dankmLsig versehen lassen würde . ge¬
gen billige und annehmliche Bedingnkffe zu
verpachte » . Dieses Vorhaben wird daher
zu dem Ende bekannt gemacht , damit die
Bestands lustige sich auf Donnerstag den tS ,
künftigen Mo, >atS April , auf welche» Tag
die Verpachtung angesehen ist , auf dasige»
Städtische » Raththau « sich eiusinden , dke
auswärtige aber sich üb» ihre Vermögen »«
Umstände durch Oorigkritliche Zeugnisse aus -
weisen mögen.

Löffingea den 10. März t^ iy .
Trvßh . rzoglichtS Beziiksamt »

Brau «.

( Mit einet Beilage ^
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